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42.   Beihilfefähige Aufwendungen bei Geburt 

42.1  

1Für die Schwangerschaftsüberwachung werden die vom Gemeinsamen Bundesausschuss beschlossenen 
Richtlinien über die ärztliche Betreuung während der Schwangerschaft und nach der Entbindung 
(Mutterschafts-Richtlinien) vom 10. Dezember 1985 in der jeweils geltenden Fassung zugrunde gelegt. 
2Danach sind bei Schwangeren auch die Aufwendungen für einen HIV-Test beihilfefähig.

42.2  

Leistungsabrechnungen von Hebammen richten sich nach den jeweiligen Verordnungen der Bundesländer 
über die Gebühren für Leistungen der Hebammen außerhalb der gesetzlichen Krankenversicherung, in dem 
die Beihilfeberechtigte oder berücksichtigungsfähige Angehörige ihren Wohn- oder Aufenthaltsort hat.

42.3  

Leistungen einer Hebamme (zum Beispiel Geburtsvorbereitung einschließlich Schwangerschaftsgymnastik) 
nach der jeweils maßgebenden Hebammengebührenordnung bedürfen keiner ärztlichen Verordnung, 
soweit nicht in der jeweils geltenden Hebammengebührenordnung etwas anderes bestimmt ist.


